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P R O T O K O L L 
 

über die Sitzung des Ortsrates Hemeringen/Lachem am Montag, 28. Oktober 2024,  
in der Aula der Grundschule Hemeringen in Hessisch Oldendorf 
 
 
 
TeilnehmerInnen: 
 
Ortsbürgermeister 

 
 

        
    Klaus Brzesowsky SPD  
 
stv. Ortsbürgermeisterin 

 
 

        
    Sabine Aschenbach SPD  
 
Ortsratsmitglied 

 
 

        
    Heinz-Otto Hoppe CDU  
    Jeanette Hrabak SPD  
    Lars Krumm SPD  
    Wolfgang Lütjen GRÜNE  
    Simone Müller SPD  
    Willibald Piegsa CDU  
    Vanessa Rinne CDU  
    Jürgen Wagner CDU  
 
es fehlten entschuldigt 

 
 

        
    Stephan Borne CDU  
 
Vertreter der Verwaltung 

 
 

        
    Andreas Kern   

 
 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:08 Uhr 
  

 
Der Vorsitzende des Ortsrates Hemeringen/Lachem, Herr Klaus Brzesowsky, eröffnet die 
Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
 
Tagesordnung s. Einladung vom 10.10.2024. 
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Öffentliche Sitzung 
  
 
Punkt 1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der 

Tagesordnung 
  

 
Beschluss: Die ordnungsgemäße Ladung, die Beschlussfähigkeit und die Tages-

ordnung werden festgestellt. 
 

Abstimmungsergebnis: 10 JA-STIMMEN  0 NEIN-STIMMEN  0 ENTHALTUNGEN 
 

 
Punkt 2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung des Ortsrates Hemeringen/Lachem vom 

22.08.2024 
  

Beschluss: Das Protokoll über die öffentliche Sitzung des Ortsrates der Ortschaft 
Hemeringen/Lachem vom 22.08.2024 wird genehmigt. 
 

Abstimmungsergebnis: 10 JA-STIMMEN  0 NEIN-STIMMEN  0 ENTHALTUNGEN 
 

 
Punkt 3 Bericht des Bürgermeisters 

  
Herr Kern informiert den Ausschuss über die mobile Geschwindigkeitsmessanlage (DSD-
Anlage), die vom Bauhof nach Aufladen des Akkus am Ortseingang aus Fahrtrichtung 
Wahrendahl installiert wurde. Das Straßenverkehrsamt des Landkreises Hameln-Pyrmont 
wurde darüber informiert. Zukünftig soll die Anlage eigenverantwortlich durch fachkundiges 
Personal über den Ortsrat installiert werden. Die zunächst in Aussicht gestellte Aufstellung der 
mobilen Anlage der Stadt Hessisch Oldendorf entfällt bis auf Weiteres, da diese beschädigt 
und somit funktionsunfähig ist. 
 
Herr Kern verweist zudem auf die vom Ortsrat beschlossene Tempo-30-Zone im Bereich des 
Füßgängerüberweges vor der Schule. Da das Gesetzgebungsverfahren zur StVO mangels des 
fehlenden Kommentars/Ausführungsbestimmungen noch aussteht, kann mit Hinweis auf die 
Auffassung des Landkreises als zuständige Behörde (Beschlussfassung durch die 
Verkehrskommission) derzeit noch keine rechtssichere Aussage zu den zu erwartenden 
Änderungen getroffen werden. 
 
 
Punkt 4 EinwohnerInnen-Fragestunde zu den nachfolgenden Tagesordnungspunkten 

  
Anfragen werden nicht gestellt. 
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Punkt 5 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 

  
Herr Ortsbürgermeister Brzesowsky berichtet folgendes: 
 

1. Am 30.11.24 findet die Weihnachtsfeier für Seniorinnen und Senioren im Sportheim in 
Hemeringen und am 15.12.24 im Gemeindehaus Lachem statt.  
 

2. Während zunächst eine Lampe an der Turnhalle geplant war, wurden die alternativ von 
der Verwaltung installierten beleuchteten Poller entlang des Weges vom Kindergarten 
vom Ortsrat positiv bewertet.  
 

3. Der Verbindungsweg vom Gärtnerweg zum Hof des Landwirts Twick soll durch eine 
Schotterdecke saniert werden (siehe in Ergänzung hierzu auch TOP 6). 
 

4. Die Homepage www.hemeringen.de war kurzfristig nicht zu erreichen. Die 
grundsätzliche Funktionalität ist bis auf Details wiederhergestellt. 
 

5. Die Arbeiten für den Breitbandausbau sind zunächst abgeschlossen, derzeit sind  
Pflastersteine gesetzt, später soll der Bereich geteert werden. 
 

6. Für die DSD-Anlage stehen derzeit zwei fest installierte Masten zur Verfügung; lang-
fristig ist geplant die DSD-Anlage an der Straßenbeleuchtung anzubringen.       

 
 
Punkt 6 Anfragen der Politik 

  
Frau Müller fragt, ob der Antrag auf die 30-er Zone nicht bereits jetzt dem Landkreis zur 
Bearbeitung vorgelegt werden könne, worauf Herr Ortsbürgermeister Brzesowsky auf die 
Empfehlung des Landreises verweist.  
 
Herr Krumm nimmt zu den Ausführungen von Frau Müller und Herrn Ortsbürgermeister 
Brzesowsky Stellung und stellt mit Blick auf das Verfahren anheim, der Empfehlung des 
Landkreises zu folgen.  
 
Des Weiteren stellt Herr Krumm die Situation am Verbindungsweg zum Gärtnerweg dar und 
bemängelt, dass die vorgesehenen Arbeiten zwar begonnen haben, aber noch nicht sehr weit 
fortgeschritten sind.  
 
Herr Kern nimmt hierzu Stellung und stellt die geplanten weiteren Schritte dar. Zunächst sollen 
die Büsche geschnitten werden, woraufhin ein Graben zur Ableitung des Oberflächenwassers 
ausgehoben werden soll. In einem letzten Schritt soll der Weg geschottert werden.  
 
Herr Hoppe beklagt die katastrophale Situation an den Altglas-/Altkleiderstandorten. Das 
Unverständnis für diesen Zustand wird auch von anderen Ausschussmitgliedern zum Ausdruck 
gebracht.  
 
 
 
 
 

http://www.hemeringen.de/
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Herr Kern erklärt, dass dieses Problem nahezu im gesamten Stadtgebiet gravierend ist und 
verdeutlicht, dass für die Pflege der Altglascontainerstandplätze der Landkreis zuständig ist 
und für die Altkleidersammlung ein privatrechtliches Vertragsverhältnis besteht. Die Stadt ist 
mit diesem Thema tagtäglich konfrontiert und arbeitet aktuell in Zusammenarbeit mit den 
Beteiligten an einer Lösung.  
 
 
Punkt 7 Verwendung von Haushaltsmitteln des Ortsrates 

  
Beschluss: Herr Ortsbürgermeister Brzesowsky meldet konsumtive Mittel i.H.v. 300 € 

für das DRK zur Organisation und Durchführung der Weihnachtsfeier in  
Lachem und 1.500 € für Investitionen an den Förderverein der Schule in 
Hemeringen zur Anschaffung eines Gerätehauses an und bittet den 
Ausschuss um Abstimmung. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 10 JA-STIMMEN  0 NEIN-STIMMEN  0 ENTHALTUNGEN 
 
 

Punkt 8 Anhörung der Ortsräte zur Haushaltssatzung 2025 
 101/2024 

 
Herr Ortsbürgermeister Brzesowsky führt anhand der Vorlage 101/24 aus, dass die Mittel für 
den Haushaltsplan 2025 wie im Entwurf geplant einzustellen sind. 
 
Im Einzelnen sind folgende Maßnahmen anzumelden: 
 

a. Unterhaltung Wirtschaftswege: 3.750,00 Euro 
b. Dorfstrukturprogramm (Ergebnishaushalt): 3.729,00 Euro 
c. Förderung Seniorinnen und Senioren: 1.928,00 Euro 
d. Förderung bürgerliches Engagement: 1.063,00 Euro 
e. Repräsentationsaufwendungen:  282,00 Euro 
f. Dorfstrukturprogramm investiv: 3.729,00 Euro 

 
 
Im Anschluss findet eine EinwohnerInnen-Fragestunde statt. 
 
Eine Bürgerin fragt, ob eine Möglichkeit besteht weitere Standorte für Hundekotboxen in 
Hemeringen auszustellen. Mit Verweis auf die teilweise fehlgeleitete Entsorgung der 
Hundekotbeutel sagt Herr Ortsbürgermeister Brzesowsky zu, weitere Standorte zu prüfen.  
 
Ein Bürger berichtet, dass die Termine für die Ortsratssitzungen Hemeringen/Lachem in der 
örtlichen Presse zwar unter den amtlichen Bekanntmachungen genannt werden, aber – 
teilweise abweichend zu anderen Ortsräten – nicht zusätzlich angekündigt werden.  
 
Beantwortung über das Protokoll  
Nach Rücksprache mit dem Ratsbüro erhält die örtliche Presse für jede Sitzung die gleiche 
Information. Die Entscheidung darüber, ob neben den amtlichen Bekanntmachungen 
zusätzliche Texte veröffentlicht werden, trifft die Redaktion der Zeitung.  
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Des Weiteren weist ein Bürger darauf hin, dass die Rückschnitte von Astüberhängen im 
Wirtschaftsweg Mühlental/Friedrichshagen und im Heckenweg teilweise noch nicht erfolgt sind. 
 
Herr Kern führt hierzu aus, dass im Jahr 2024 eine sehr starke Vegetation dazu geführt hat, 
dass der Bauhof nicht alle Arbeiten in dem Zeitrahmen erledigen konnte, wie er es sich selbst 
gewünscht hat. Dennoch sind alle noch zu erledigenden Aufgaben in einem Abarbeitungsplan 
vermerkt. Sollte es diesbezüglich aber zu lange Verzögerungen ergeben, wird um Mitteilung an 
die Verwaltung gebeten. 
 
 
 
 
  
  
 
Hessisch Oldendorf, 30.10.2024/fp 
 
 
 
 

    

Klaus Brzesowsky 
Ortsbürgermeister 

 Andreas Kern 
Vertreter der 

Verwaltung/Protokollführe
r 

 

 
 
Genehmigt in der Sitzung des Ortsrates Hemeringen/Lachem am          , Protokoll-Nr.: 
 
 
 
 
Anlagen: 
 

1 Protokoll_22.08.2024 

 
 


